
Konferenz ÜBer LeBenSKUnST

Aus Gründen der besseren LesbArkeit werden in diesem text beGriffe 

wie »experten«, »künstLer«, »besucher« etc. in der mAskuLinen schreib-

weise verwendet. GrundsätzLich beziehen sich diese beGriffe Aber Auf 

ALLe GeschLechter.

konferenz über Lebenskunst
mit Arjun Appadurai, nnimmo bassey, vandana shiva, Juliet schor, 
Jerome ringo, chandran nair, wilhelm schmid, tim Jackson, ha-
rald welzer, elmar Altvater u.v.a.  
Die ökologische Krise unseres Planeten verändert schon jetzt die 
Lebensbedingungen in vielen Weltregionen. Ob und wie die Idee 
einer neuen Kunst zu leben globale Perspektiven für das Überle-
ben in der Krise produzieren kann, damit beschäftigte sich die in-
ternationale Konferenz über Lebenskunst vom 18. bis 21. August 
2011 im Haus der Kulturen der Welt. Sie brachte Experten, Quer-
denker und Aktivisten, Künstler und Pragmatiker in einem globa-
len Diskurs in Berlin und zeitgleich in Neu Delhi, St. Petersburg, 
Nairobi und São Paulo zusammen. Die Installation von drei Lein-
wänden im Auditorium des Haus der Kulturen der Welt und ähnli-
che Installationen an den anderen vier Orten ermöglichten es, 
Performances und Gespräche weltweit live mit zu erleben. In Vor-
trägen und Diskussionen, Performances, Werkstattgesprächen 
und Kommentaren äußerten sich namhafte Denker zu den Fragen 
einer nachhaltigen Entwicklung und dazu, wie wir individuell, ge-
sellschaftlich und politisch zum globalen Handeln kommen ange-
sichts der vielfältigen Differenzen und Problemstellungen.
Während der hochindustrialisierte Teil der Welt die ökologische 
Krise aktuell als Infragestellung eines idealen Lebensstils wahr-
nimmt, der auf Konsum und stetigem Wachstum basiert, gefähr-
det der Klimawandel als Folge der fortgeschrittenen Industriali-
sierung in der westlichen Welt die soziale und wirtschaftliche, 
aber auch ökologische Weiterentwicklung im »globalen Süden«  
massiv.
Was die westlichen Anstrengungen, eine nachhaltige Lebens- 
und Wirtschaftsweise zu etablieren, für die Länder des Südens 
bedeuten, welche neue Lebenskunst das postfossile Zeitalter 
verspricht und wie jeder Einzelne durch sein persönliches Han-
deln schon jetzt an der Zukunft mitarbeiten kann – darüber konn-
ten die Besucher nicht nur mit internationalen Experten und den 
Festivalkünstlern, sondern auch mit Berliner Politikern und Politi-
kern des Bundes diskutieren. Am dritten Tag des Festivals, am 
Samstag, den 20. August sprachen wir in den Gärten des Hauses 

der Kulturen der Welt unter anderem mit daniel buchholz, Gregor 
Gysi, katrin Lompscher und michael schäfer darüber, wie Deutsch-
land und Berlin sich entwickeln müssen. Wie schaffen wir die 
Energiewende und zu welchem Preis? Wann und wie kann Berlin 
eine klimaneutrale Stadt werden? Was müssen Politik und Bürger 
dafür tun? Wie werden wir uns fortbewegen? Wie können Initiative 
und Kreativität Einzelner und zivilgesellschaftlicher Gruppen bes-
ser gefördert werden? Wie können unsere Kinder in der Schule auf 
die Herausforderungen der ökologischen Krise besser vorbereitet 
werden?

Foto: Joachim Loch

kurAtor in neu deLhi: rAvi AGArwAL

kurAtorin in st. petersburG: AnGeLinA dAvydovA

kurAtor in são pAuLo: LAymert GArcíA dos sAntos

kurAtor in nAirobi: sAm hopkins

In Kooperation mit dem Goethe-Institut und dem Deutsch-Russischen Austausch e.V.

Mit freundlicher Unterstützung von
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Konferenz ÜBer LeBenSKUnST
DaS Programm

donnerstAG, 18. AuGust

über die verbindunG von kunst und tech-
noLoGie - und wie sie uns heLfen kAnn, der 
krise zu beGeGnen
12.00-13.30 uhr

Eröffnung der Konferenz durch Bernd Scherer
vortrag: Arjun Appadurai, Goddard Professor of Media, Culture, 
and Communication, New York University (USA)
Lecture: Mensch und Maschine, kris verdonck, Künstler (Belgien)
Arjun Appadurai und kris verdonck im Gespräch

über die unmöGLichkeit und notwendiGkeit 
GLobALen hAndeLns
14.00-15.30 uhr

diskussion: Jennifer morgan, Direktorin des Climate and Energy 
Program, World Resources Institute (USA), nnimmo bassey, Vorsit-
zender Friends of the Earth International (Nigeria), daniel klingen-
feld, Referent Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung 
Globale Umweltveränderungen (WBGU), Potsdam-Institut für Kli-
mafolgenforschung (D)
moderation: Lili fuhr, Referentin für Internationale Umweltpolitik, 
Heinrich-Böll-Stiftung (D)
Diese Diskussion ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv 
zu finden

über ALLiAnzen
16.00-17.30 uhr

Foto: Joachim Loch

input: Jerome ringo, Geschäftsführer der Synergy Global Develop-
ment Group (USA)
kommentar: Antonella battaglini,  Programmdirektorin der Smart 
Energy for Europe Platform (SEFEP) und Direktorin der Renewables 
Grid Initiative (RGI) (D)
Gespräch: Jerome ringo, Cornelia Coenen-Marx, Oberkirchenrätin, 
Evangelische Kirche Deutschland (D), Tadzio Müller, gegenstrom-
berlin (D)
moderation: martina taubenberger, Kulturmanagerin (D)

über post-fossiLes konsumieren
18.00-19.30 uhr

Post-konsumistische Lebensstile
vortrag: Juliet schor, Soziologin, Boston College und Autorin »Ple-
nitude: The New Economics of True Wealth« (USA)
Anschließend Gespräch Juliet schor und tina Gadow, Leitung Bü-
ro »Vielfalt gestalten« (D)
Der Vortrag von Juliet schor ist als Videomitschnitt im >Video- und 
Bildarchiv zu finden
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performAnce
 19.30-20.30 uhr im theAtersAAL

Exit - kris verdonck, Künstler (Belgien), Schlaf als Ausweg. Die Be-
deutung körperlicher Regeneration für Kreativität und anderes 
Denken

über enerGie und dAs Leben
20.00–21.30 uhr

impuls: rikke Luther, Künstlerin (Dänemark)
input: fritz reusswig, Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung, 
Forschungsbereich Transdisziplinäre Konzepte und Methoden (D)
Diskussion: philipp oswalt, Direktor der Stiftung Bauhaus Dessau 
(D), stephan rammler, Leiter des Instituts für Transportation De-
sign, Hochschule für Bildende Künste Braunschweig (D), fritz 
reusswig
moderation: Andrea thilo, Journalistin (D)
Diese Diskussion ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv 
zu finden

freitAG, 19. AuGust

wie die fossiLe ziviLisAtion zum fossiL wird
12.00–13.00 uhr

vortrag: nnimmo bassey, Chairman, Friends of the Earth International
moderation: silvia fehrmann, Leiterin Bereich Kommunikation, 
Haus der Kulturen der Welt

sustAinAbiLity: A concept to beLieve in, 
A word not to trust

sam hopkins (Nairobi) 
13.00–14.00 uhr

performAnce
meGA-deLhi subLime

Chris Green (USA / Neu Dehli)
14.00–15.00 uhr

über meGAcities
15.00–17.30 uhr

einleitung: Bedeutung des Problems der Urbanisierung und der 
Megacities, paola Alfaro d'Alençon, Habitat Unit, TU Berlin (D) (tbc)
Filmausschnitte Slum TV – sam hopkins
diskussion: sam hopkins, Künstler, Nairobi (Kenia), aus Nairobi 
zugeschaltet, Arthur Adeya, Jomo Kenyatta University of Agricul-
ture and Technology, Nairobi; Initiator »Kibera Public Space Pro-
ject« (Kenia), aus Nairobi zugeschaltet, k.t. ravindran, Leiter Ur-
ban Design, School of Planning and Architecture, New Delhi (Indi-
en), aus Neu Delhi zugeschaltet
input: marussia whately, Koordinatorin des Programa Mananciais, 
Instituto SocioAmbiental, São Paulo (Brasilien), aus São Paulo zu-
geschaltet
moderation: rahul srivastava, PUKAR (Partners for Urban Know-
ledge Action and Research) und Mitbegründer von URBZ (Indien), 
aus Neu Delhi zugeschaltet

über hoLzweGe zur nAchhALtiGkeit
18.30–19.30 uhr

im Gespräch: serah munguti, Communication and Advocacy Mana-
ger, Nature Kenya (Kenia), aus Nairobi zugeschaltet, mauricio tor-
res, Professor für Geographie, Universidade de São Paulo, Berater 
des brasilianischen Justizministeriums und Autor von »Amazônia 
revelada: Os descaminhos ao longo da BR-163« (Brasilien), aus 
São Paulo zugeschaltet 
fazit: Was heißt das für uns?, christoph bals, Politischer Ge-
schäftsführer, Germanwatch (D)
moderation: Laymert García dos Santos, Professor für Philosophie 
und Soziologie, Universidade Estadual de Campinas, São Paulo 
(Brasilien), aus São Paulo zugeschaltet
Diese Diskussion ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv 
zu finden
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über dAs nAchhALtiGe hAndeLn
freitAG, 19. AuG, 20.00–21.45 uhr

Foto: Joachim Loch

input: robert Gifford, Department of Psychology, University of Vic-
toria und Chefredakteur des Journal of Environmental Psychology 
(Kanada), aus Vancouver zugeschaltet
diskussion: robert Gifford, harald welzer, Direktor des Center for 
Interdisciplinary Memory Research (CMR), Kulturwissenschaftli-
ches Institut, Universität Essen (D) 
fazit: Laymert García dos santos, Professor für Philosophie und 
Soziologie, Universidade Estadual de Campinas, São Paulo (Brasi-
lien), aus São Paulo zugeschaltet
moderation: Andrea thilo, Journalistin (D)
 

sAmstAG, 20. AuGust

über den wohLstAnd,  
der ohne wAchstum wächst
11.30–13.30 uhr

vortrag: tim Jackson, Leiter der Research Group on Lifestyles, Va-
lues and Environment (RESOLVE), Centre for Environmental Strate-
gy, University of Surrey; Autor von »Prosperity without Growth - 
economics for a finite planet (Earthscan, London) (GB)
streitgespräch: elmar Altvater, Prof. em. für Politikwissenschaf-
ten, Otto-Suhr-Institut, Freie Universität Berlin und Autor von »Der 
große Krach oder die Jahrhundertkrise von Wirtschaft und Finan-
zen, von Politik und Natur« (D), ralf krämer, ver.di Bundesvorstand, 

Bereich Wirtschaftspolitik, Mitglied der Programmkommission der 
LINKEN (D)
moderation: hanna Gersmann, stellvertretende Leiterin des Res-
sorts Wirtschaft und Umwelt, die tageszeitung
Vortrag und Diskussion sind als Videomitschnitt im >Video- und 
Bildarchiv zu finden

über die roLLe des einzeLnen
14.00–16.30 uhr

Ökologische Lebenskunst 
vortrag: wilhelm schmid, freier Philosoph und Autor von »Ökologi-
sche Lebenskunst“ 

über die Grenzen individueLLen hAndeLns

streitgespräch: wilhelm schmid, martin unfried, Experte für euro-
päische Umweltpolitik, European Institute of Public Administrati-
on und Kolumnist der taz (»Ökosex«) (D)
moderation: tilman santarius, Referent für Internationale Klima- 
und Energiepolitik, Heinrich-Böll-Stiftung (D)
Vortrag und Diskussion sind als Videomitschnitt im >Video- und 
Bildarchiv zu finden

über bottom-up Ansätze

Gespräch: sebastian sladek, Geschäftsführer der Elektrizitäts-
werke Schönau (EWS) (D), tatyana kargina, Development Director, 
EcoWiki Project (Russland), aus St. Petersburg zugeschaltet, 
sergio prado, Gründer von Curadores da Terra (Brasilien), aus São 
Paulo zugeschaltet
moderation: tilman santarius, Referent für Internationale Klima- 
und Energiepolitik, Heinrich-Böll-Stiftung (D)
Diese Diskussion ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv 
zu finden
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sALto mortALe
17.00–18.30 uhr

Foto: Joachim Loch

mit: sunita narain, Leiterin des Centre for Science and Environ-
ment (Indien), aus Neu Delhi zugeschaltet, chandran nair, Gründer 
und Geschäftsführer des Global Institute For Tomorrow; Autor von 
»Consumptionomics. Asia's Role in Reshaping Capitalism and Sa-
ving the Planet« (China), sergej bobylev, Fakultät für Ökonomie, 
Moscow State University (Russland), aus St. Petersburg zuge-
schaltet
moderation: Angelina davydova, Journalistin und Projektmanage-
rin beim Deutsch-Russischen Austausch (Russland), aus St. Pe-
tersburg zugeschaltet
Diese Diskussion ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv 
zu finden

performAnce 
18.30–19.30 uhr

inder salim, Künstler (Indien), aus Neu Delhi übertragen

über dAs Gute Leben
20.00–22.15 uhr

impuls: benjamin verdonck, Künstler (Belgien)

wAs mAcht uns GLückLich?

diskussion: charles seaford, Leiter des Centre for Well-Being, 
New Economics Foundation (GB), christoph hochhäusler, Filmre-
gisseur (»Unter dir die Stadt«) (D), stefan klein, Wissenschaftsau-
tor (»Die Glücksformel«) (D)
moderation: Andrea thilo, Journalistin (D)
Diese Diskussion ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv 
zu finden

ALternAtive wohLstAndskonzepte,  
commons, soLidArische ökonomie und  
buen vivir

 

Foto: Joachim Loch

diskussion: candido Grzybowski, Instituto Brasileiro de Análises 
Sociais e Econômicas (Ibase) (Brasilien), aus São Paulo zuge-
schaltet, silke helfrich, Publizistin und Autorin (»Wem gehört die 
Welt? Zur Wiederentdeckung der Gemeingüter«) (D), Werner Land-
wehr, Leiter der GLS Bank Berlin (D)
moderation: Andrea thilo, Journalistin (D)
Diese Diskussion ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv 
zu finden

performAnce 
22.30 uhr

teatro de narradores, aus São Paulo übertragen
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sonntAG, 21. AuGust

performAnce
13.30–14.30 uhr

iguan dance: Love in the supermarket, aus St. Petersburg übertragen

eArth democrAcy
16.00–17.00 uhr

Foto: Joachim Loch

vortrag: vandana shiva, Bürgerrechtlerin und Umweltschützerin 
(Indien)
moderation: bernward Geier, Agronom und Journalist (D)

 

weLchen stAAt brAuchen wir in der  
ökoLoGischen krise? 
 19.00–20.00 uhr

vortrag: chandran nair, Gründer und Geschäftsführer des Global 
Institute For Tomorrow, Autor von »Der große Verbrauch. Warum 
das Überleben unseres Planeten von den Wirtschaftsmächten 
Asiens abhängt« (China)
Dieser Vortrag ist als Videomitschnitt im >Video- und Bildarchiv zu 
finden
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